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ſoll Onſer Richter darzu

Bambergiſch
den Dieb im Kercker am Leib ſiraffen / vnd

nachvolgents deß Lands verweiſen / lang oder kurtz / alles nach Gelegen⸗

heit der Perſon vnd Sachen / Wo aber der Dieb kein ſolehe Geltbuß

bermag/ ſoll er deſto herter im Kercker am Leib geſtrafft werden / Vnd

ELXXXIIII .

ſo der Dieb nieht mehr vermag / oder zuwegen bringen kan /ſo ſoll er

doch zum wenigſten dem Beſchedigten den Diebſtal wieder geben/ oder

nach einfachem Werth bezalen oder vergleichen / vnd ſoll der Beſchedigt

nut derſelben einfachen Dergleiehung deß Diebſtals ( aber nt Vbermaß

nicht) Vnſer obgemelten Geltbuß vorgehn/ doch ſoll der Dieb im auß⸗

laſſen / ſein Atzung / ſo er in der Gefencknuß gemacht hat / auch zůbe⸗

zalen ſchuldig ſeyn / vnd den Bůtteln ( ob er es hat ) einen Guͤlden füͤt
ſyr Muͤhe vnd Fleiß geben / Vnd zudem allen⸗ nach der beſien Form /

ewige Vrphede thun / von Sicherheit vnd Enthaltung wegen eines ge⸗

meinen Frids .

Som erſten offentlichen Diebſtal / damit

der Dieb beſchrien wird / iſt
ſchwerer .

Item / So aber der Dieb mit gemeltem erſten Diebſtal / der vn⸗

ter fuͤnff Vngeriſche Gülden Werth iſt ( ehe vnd er an ſein gewarſam

kompt) betretten wird / oder ein Geſchrey / Nacheyl oder Auffruhr

machet / vnd doch zum Diebſtal nicht gebrochen oder geſſigen hat / ift

ein offner Diebſtal / vnd beſchwert ihme die gemelt Auffruhr oder Be⸗

růchtigung die That/ alſo / daß der Dieb in Branger geſtellt / mit Rhu⸗

ten auß gehawen / vnd das Land verbotten werden ſoll / vnd ſoll zudem

allen / in der beſten Form / ewige Vrphede thun / Were aber der Dieb

ein ehrliche Perſon / dabey beſſerung zuhoffen were / mag ihn der Rich⸗

ter ( jedoch ohn Vnſer Weltlichen Hof⸗Raͤthe Zulaſſung vnd Verwilli⸗

gung nicht ) Burgerlich / vnd alſo ſtraffen / daß er dem Beſchedigten

den Diebſtal vierfeltig zalen / dem Richter auch als viel geben / vnd ſonſt

allenthalben gehalten werden ſoll/ als oben im nechſten Artickel von heim⸗

lichem Diebſtal geſagt iſt .
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